
Empfangsbestätigung 
 
Sehr geehrte Schulleitung und liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit großer Freude möchte ich den Erhalt des Schecks über EUR 8.000,00 
(siebentausend) durch Herrn Peter Schwidtal (ARCHEMED), vorgesehen für 
die Grundschule in Doroq, bestätigen. 
Im Namen aller Begünstigter des Dorfes und insbesondere im Namen der 
Schüler, Lehrer und der Parents Teacher’s Association (PTA), möchte ich meine 
Dankbarkeit und aufrichtige Anerkennung ausdrücken. 
Mein besonderer Dank und meine Anerkennung gelten den Schülern und der 
Schulleitung, die freundlicherweise zur Spendensammlung für diese arme 
Gesellschaft motiviert haben. Dies ist ein Zeichen von Solidarität und 
Freundschaft mit den Armen und Mittellosen. Vor allem gibt es viele Familien, 
die die jährlichen Schulkosten nicht aufbringen konnten und deren Kinder 
somit nicht am Schulleben teilhaben konnten. Aus diesem Grund wissen wir 
eure Unterstützung für die Zukunft sehr zu schätzen und euer Bemühen 
bedeutet moralisches Bewusstsein, Lebenssinn und Zufriedenheit. 
Dank des Einsatzes des Archemed Teams wurde die Grundschule in Doroq 
vollständig renoviert, Toilettenanlagen wurden gebaut und heute kann sie ihre 
Dienste unter günstigen Umständen ableisten. Die vorherige Infrastruktur 
war sehr schlecht und es war zu riskant, Erziehungsarbeit in einem so 
benachteiligten Zustand der Klassenräume anzubieten. Dennoch benötigt die 
Schule noch immer zusätzliche geeignete Klassenräume und eine Begrenzung 
des Schulgeländes. 
Die Menschen in Doroq sind sehr arm und sie haben zahlreiche soziale 
Schwierigkeiten und ihre einzige Hoffnung ist es, Unterstützung von der 
katholischen Kirche zu erhalten. Da es keine staatliche Schule in der näheren 
Umgebung gibt, hat die Kirche vor ungefähr 50 Jahren eine Schule gebaut 
hat. In den letzten 50 Jahren hat die Schule keine finanzielle Unterstützung 
von der vorigen und der jetzigen Regierungsverwaltung erhalten. Die Kirche 
bezahlt den Lohn, ein paar Stipendien sowie Möbel und Unterstützungen 
jeglicher Art, die die Schule benötigt. Die Gemeinde trägt nur die jährlichen 
Schulkosten bei und wird nicht einmal die jährlichen Ausgaben der 
Schulverwaltung, z.B. für Schreib- oder Reinigungsutensilien, abdecken. 
Die Schule hat keine Bibliothek, in der die Schüler lernen könnten. Zum 
Glück gibt es eine elektrische Versorgung im Dorf, aber aufgrund des 
Geldmangels können nicht alle Dorfeinwohner von dieser profitieren.  
Bereits vor einem Jahr kontaktierte uns Herr Thilo, um uns mit Büchern zu 
unterstützen, und wir waren dankbar für diese Bücher, jedoch erhalten wir 
leider keine Erlaubnis von der Regierung. Daher ist es die einzige Möglichkeit 
für uns, Bücher mit dem Archemed Team nach Eritrea zu bringen, wann 
immer sie einen Besuch dort planen.  



In Bezug auf das Mobiliar benötigt die Schule unbedingt passendes Mobiliar 
guter Qualität; aber auch hier besteht die Problematik der Befugnis. Obwohl 
die Qualität nicht mit dem europäischen Standard vergleichbar wäre, 
bestünde zum jetzigen Zeitpunkt die einzige Möglichkeit darin, Holz und 
Metall lokal zu erwerben und die Möbel in unserem eigenen Holz/Metall 
Workshop herzustellen. 
Die Schule in Doroq beherbergt rund 225 Schüler (124 Jungen und 102 
Mädchen), die die Jahrgangsstufen 1-5 besuchen. 
Der allgemeine Auftrag der katholischen Abteilung für Bildung ist der 
folgende: 
- Die Qualität der Schulbildung in den katholischen Dorfschulen zu 

verbessern 
- Die Kapazität und Leistung der Lehrer in den Gemeindeschulen zu 

verbessern 
- Die Leistung der Schüler zu erhöhen sowie Verschwendung in den 

Gemeindeschulen zu reduzieren 
- Den Einfluss von PTSA in den Gemeindeschulen zu stärken 
- Die Mitglieder der Schulgemeinde dabei zu unterstützen, 

Verantwortung zu übernehmen 
- Die infrastrukturellen Bedingungen der Gemeindeschulen zu 

verbessern 
- Capacity Buildung Workshops anzubieten 
- Der Schulverwaltung (insbesondere den Direktoren) mehr Einfluss zu 

ermöglichen und das Einflussvermögen der Lehrer zu verbessern 
- Die durch PTSA repräsentierte Schulgemeinde zu stärken 
- Beziehungen mit dem Ministry of Education (MoE) zu ermöglichen 
- Periodische Berichte zu schreiben  
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Alle Schulen  

Personal Männlich Weiblich Gesamt 

Schüler 3869 3534 7403 

Lehrer 179 92 271 

 

 

 

Außerunterrichtliche Aktivitäten 
- Gesundheitskampagnen gegen die Ausbreitung von Malaria, 

Geschlechterfragen, öffentliche Sicherheit, Sport, Reinigung der 
Schulumgebung sowie Körperhygiene  
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Sehr geehrte Schulleitung, 
 
bitte leiten Sie meinen herzlichen Dank an alle Schüler und alle Lehrer, die 
diese motiviert haben, weiter. 
 
Herzliche Grüße 
Abba Uqbagaber 


